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Vom Eise befreit sind Strom und Bäche
durch des Frühlings holden, belebenden 
Blick.
Im Tale grünet Hoff nungsglück.
Der alte Winter in seiner Schwäche
zog sich in rauhe Berge zurück.
Von dorther sendet er, fl iehend, nur
ohnmächtige Schauer körnigen Eises
in Streifen über die grünende Flur.
Aber die Sonne duldet kein Weisses.
Überall regt sich Bildung und Streben,
alles will sie mit Farbe beleben.
Doch an Blumen fehlts im Revier.
Sie nimmt geputzte Menschen dafür.

Kehre dich um, von diesen Höhen
nach der Stadt zurückzusehen!
Aus dem hohlen, fi nstern Tor
dringt ein buntes Gewimmel hervor.
Jeder sonnt sich heute so gern.
Sie feiern die Auferstehung des Herrn,
denn sie sind selber auferstanden.
Aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern,
aus Handwerks- und Gewerbesbanden,
aus dem Druck von Giebeln und Dächern,
aus der Strassen quetschender Enge,
aus der Kirchen ehrwürdiger Nacht
sind sie alle ans Licht gebracht.

Sieh nur, sieh, wie behend sich die Menge
durch die Gärten und Felder zerschlägt,
wie der Fluss in Breit und Länge
so manchen lustigen Nachen bewegt,
und, bis zum Sinken überladen,
entfernt sich dieser letzte Kahn.
Selbst von des Berges ferner Pfaden
blinken uns farbige Kleider an.
Ich höre schon des Dorfs Getümmel.
Hier ist des Volkes wahrer Himmel.
Zufrieden jauchzet gross und klein:
Hier bin ich Mensch, hier darf ichs sein!

Osterspaziergang
J.W. Goethe ,  Faust I
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Fahrscheinloser  Öff entlicher Nahverkehr

DKP Hamburg-Nord vor Ort:
Eppendorfer Landstraßenfest

Samstag, 2.. Juni und 
Sonntag 3.  Juni, 

jeweils 10.00-18.00 h,

DKP Hamburg-Nord

23. Methfesselfest 
29. Juni bis 1. Juli 2018
Else-Rauch-Platz  /  Eimsbüttel
Das Methfesselfest ist ein Fest der Initiativen, 
Gruppen und Organisationen, ohne Kom-
merz und "Events". Dafür gibt es drei Tage 
lang Informationen aus dem Stadtteil und der 
Welt, Live-Musik zum Mittanzen, Lesungen 
und Puppenspiel, Podiumsdiskussion, Filme 
und ein Spielfest mit hohem Spaßfaktor!
Das Fest steht ganz im Zeichen des Protestes 
gegen den Beiersdorf Konzern, der Kleingär-
ten zerstört, Luxuswohnungen an der Unna-
str. und der Quickbornstr. baut.
Hier treff en sich die Menschen aus den Akti-
onen gegen den Pfl egenotstand, für Abrü-
stung statt Aufrüstung, gegen Rassismus und 
rechte Hetze. Es ist auch ein Fest der internati-
onalen Solidarität.

Im brandenburgischen Templin 
leben die deutschen Pioniere 
des kostenlosen Nahverkehrs. 
Sie haben erfolgreich versucht, 
die Luftqualität des Kurorts zu 
erhalten, das Monatsticket ko-
stet nur vier Euro. In Tallinn kön-
nen die Einwohner seit 2013 alle 
Busse und Bahnen kostenlos 
nutzen. Die Autokolonnen sind 
dadurch aus der Innenstadt 
verschwunden. Und »Gratuit« 
(kostenlos) steht mit großen 
Lettern an den öff entlichen Ver-
kehrsmitteln der französischen 
Hafenstadt Dunkerque. (aus: FAZ 
und junge welt).
Im Zusammenhang mit der 
wachsenden Schadstoff bela-
stung in den Großstädten, kam 
das Thema für kurze Zeit wieder 

in die Medien, um auch sofort wieder zu 
verschwinden.
„Öff entlicher Nahverkehr umsonst“ ist eine 
alte Forderung der Kommunisten. Bereits 
Anfang der 70er führten wir Rote-Punkt-Ak-
tionen gegen die Erhöhung der Tarife durch.
Wasserwerfer und Polizisten auf Pferden si-
cherten die Profi tmargen der privaten und 
öff entlichen Nahverkehrsbetriebe.  2010 
fand in Hamburg eine Aktionskonferenz 
für einen kostenlosen Nahverkehr statt. 
Hohe Fahrscheinkosten treff en immer die 
Ärmsten.    us

Eimsbüttel


